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Complet
LLLLLLLL

Gebete und Gesänge werden durch den Cantor bzw. andere Amtsträger angestimmt, bei Angabe der Gruppe I oder
II gilt: Gruppe I ist auf der Seite des Cantors/Amtsträgers, Gruppe II auf der gegenüberliegenden Seite. Das Zeichen
Azeigt an, dass hier ein Antwortgesang aller (Response) erfolgt.

Der Lektor bittet um den Lesesegen:
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Versikel (werktags)
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Confiteor (werktags)

BIch bekenne Gott, dem Allmächtigen, und euch, (Brüder), dass ich oft und viel gesündigt habe mit
Gedanken, Worten und Werken – durch meine Schuld, durch meine Schuld, durch meine übergroße Schuld.
Darum bitte ich euch, (Brüder), dass ihr für mich betet zu Gott, unserm Herren.
ADer allmächtige Gott erbarme sich deiner, Er vergebe dir deine Sünden und führe dich zum ewigen
Leben.
BAmen.
AWir bekennen Gott, dem Allmächtigen, und dir, (Bruder), dass wir oft und viel gesündigt haben mit
Gedanken, Worten und Werken – durch unsre Schuld, durch unsre Schuld, durch unsre übergroße Schuld.
Darum bitten wir dich, (Bruder), dass du für uns betest zu Gott, unserm Herren.
BDer allmächtige Gott erbarme sich euer, Er vergebe euch eure Sünden und führe euch zum ewigen Leben.
AAmen.
BNachlass, Lossprechung und Vergebung unsrer Sünden schenke uns der allmächtige und barmherzige
Herr.
AAmen.
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Psalmodie

Psalm 4/91/134
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Der Du mich tröstest in meinen Ängsten: * sei mir
gnädig und erhöre mein Gebet.

Ihr Herren, wie lange soll meine Ehre geschändet
werden? * Wie habt ihr das Eitle so lieb und die
Lüge so gerne?

Erkennet doch, dass der Herr seine Heiligen wunder-
bar führet: * der Herr höret, wenn ich ihn anrufe.

Zürnet ihr, so sündigt nicht: * redet mit eurem
Herzen auf eurem Lager und seid stille.

Opfert, was recht ist: * und hoffet auf den Herren.
Viele sagen - wer wird uns Gutes sehen lassen?
* Herr, lass über uns das Licht Deines Antlitzes
leuchten.

Du erfreust mein Herz: * ob jene auch viel Wein und
Korn haben.

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden: * denn al-
leine Du, Herr, hilfst mir, dass ich sicher wohne.

Psalm 91
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzet: * und
unter dem Schatten des Allmächtigen bleibet.

Der spricht zu dem Herren: meine Zuversicht und
meine Burg: * mein Gott, auf den ich traue.

Denn Er errettet dich vom Stricke des Jägers: * und
von der verderblichen Seuche.

Er wird dich mit seinen Fittichen decken: * und
Zuflucht wirst du unter seinen Flügeln haben.

SeineWahrheit ist Schirm und Schild, + dass du nicht
erschrecken musst vor dem nächtlichen Grauen: *
vor den Pfeilen, die des Tages fliegen.

Vor der Pest, die im Finstern schleicht: * vor der
Seuche, die am Mittag Verderben bringt.

Wenn auch tausend fallen zu deiner Seite + und zehn-
tausend zu deiner Rechten: * so wird es doch dich

nicht treffen.
Ja, du wirst es mit eigenen Augen sehen: * und
schauen, wie den Gottlosen vergolten wird.

Denn der Herr ist deine Zuversicht: * der Höchste
ist deine Zuflucht.

Es wird dir kein Übel begegnen: * und keine Plage
wird sich deinem Hause nahen.

Denn er hat seinen Engeln befohlen: * dass sie dich
behüten auf allen deinen Wegen.

Dass sie dich auf den Händen tragen: * und du
deinen Fuß nicht an einen Stein stößest.

Über Löwen und Ottern wirst du gehen: * und junge
Löwen und Drachen niedertreten.

Er liebet Mich, darum will ICH ihn erretten +
er kennet Meinen Namen, darum will ICH ihn
schützen: * er rufet Mich an, darum will ICH ihn
erhören.

ICH bin bei ihm in der Not: * ICH will ihn herausrei-
ßen und zu Ehren bringen.

ICH will ihn sättigen mit langem Leben: * ICH
will ihm zeigen mein Heil.

Psalm 134
Wohlan, lobet den Herren, alle Knechte des Herren:
* die ihr stehet des Nachts im Hause des Herren.

Hebet eure Hände auf zum Heiligtum: * und lobet
den Herren.

Der Herr segne dich aus Zion: * der Himmel und
Erde gemacht hat.

Ehre sei dem Vater und dem Sohne: * und dem
Heiligen Geiste.

Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit: * und in
Ewigkeit. Amen.
→ Antiphon
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Capitel

Jer 14,9
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An die letzte Strophe des Hymnus schließt sich das Amen an.
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Der allem Form und Wesen gibt, / den Unterschied
der Zeiten setzt: // erquicke Du durch Ruh der Nacht
/ die Leiber von der Arbeit müd.

Dich flehen wir in Demut an: / mach uns vom
Widersacher frei; // dass er nicht Macht hab, zu
verführn, / die Du erkauft mit Deinem Blut.

Solang im schlafestrunknen Leib / wir bleiben eine
kurze Zeit: // lass unser Fleisch dann also ruhn, / dass
unser Herz vom Schlaf nichts weiß.
@ O milder König Jesu Christ, / Dir und dem
Vater sei die Ehr // zusamt dem Tröster, Heilgen
Geist, / jetzt und in alle Ewigkeit. Amen.
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Canticum Simeonis - »nunc dimittis«

Lk 2, 29-32
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Denn meine Augen haben Deinen ’Heiland gesehen:
* welchen du bereitet hast vor ’allen Völkern.

Ein Licht zu er’leuchten die Heiden: * und zum
Preise deines ’Volkes Israel.

Ehre sei dem Vater ’und dem Sohne: * und dem
’Heiligen Geiste.

Wie im Anfang, so auch ’jetzt und allezeit: * und
in ’Ewigkeit. Amen.

→ Antiphon
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werktags:
BIch glaube an Gott, den Vater (still bis)
BAuferstehung der Toten AUnd das Ewige Leben. Amen.
BO Herr, bewahre uns in dieser Nacht. Anach Deiner Gnade ohne Sünde.
BSei uns gnädig, Herr. ASei uns gnädig.
BDeine Güte, Herr, sei über uns. AWie wir auf Dich hoffen.
BHerr, höre mein Gebet Aund lass mein Schreien zu dir kommen.

Tagesgebete
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Freitag
Herr Jesus Christus, Du Erlöser aller Menschen: Du hast uns mit deinem teuren Blute erkauft / schenke
uns, so mit dem Leibe zu ruhen, dass wir im Glauben allezeit mit dir wachen. ¦

Conclusio
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der Du mit dem Vater in der Einheit des Heiligen Geistes ein wahrer Gott / lebest und regierest von
Ewigkeit zu Ewigkeit. AAmen.

Benedicamus

BDer Herr sei mit euch. AUnd mit deinem Geiste.
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@kurze Gebetsstille
(auf einem beliebigen, tiefen Ton)
BEs segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Herr, F
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.
AAmen.
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